
Ergolzstrasse; Werkleitungserneuerungen und Gestaltungsprojekt inkl. Park-
platz und Unterflursammelstelle, Kreditgenehmigungen  
 
Bericht 

Die Ausgangslage für dieses Projekt ist die notwendige Erneuerung der Ergolzstrasse. Es geht 
um zahlreiche Werkleitungen (AIB, IWB, EBL Strom, EBL Wärme, Sunrise und Swisscom), 
welche erneuert oder saniert werden müssen. Im Projekt «Zukunft Schönthal» (siehe auch 
https://zukunft-schoenthal.ch), welches sich mit der Entwicklung des Raums zwischen der Hülften-
schanze und Liestal befasst, wurde zudem festgestellt, dass die Ergolzstrasse, als Teil einer der 
vitalen Achsen durchs Baselbiet betrachtet wird. Die Ergolzstrasse ist Schulweg, wichtige Rad-
verkehrsachse und Erschliessungstrasse des gesamten Quartiers von Füllinsdorf westlich der 
Ergolz. Es besteht daher Potenzial zur Aufwertung. 

Entlang der gesamten Strasse, ab Einkaufszentrum Migros bis zu den Tennisplätzen, werden 
zahlreiche Werkleitungen erneuert. Die Strasse wird dabei fast auf der gesamten Breite aufge-
graben, weil sich die verschiedenen Leitungen über die gesamte Breite verteilen. Bei der Oberflä-
che ist man zuvor davon ausgegangen, dass diese im bisherigen Umfang wiederhergestellt wird, 
aber mit den Erkenntnissen aus dem Projekt «Zukunftsbild Schönthal» wird der Strassenraum 
nun neugestaltet. 

Das Projekt «Zukunftsbild Schönthal» geht der Frage nach, wie die Raumentwicklung nach in-
nen organisiert werden kann. Ob und wo und wie es möglich ist, den Siedlungsraum zu erwei-
tern, ohne dass wesentlich mehr Verkehr entsteht, weil das Strassennetz an verschiedenen Stel-
len heute schon stark beansprucht ist. So sind auf dem IMI-Areal rund 300 Wohnungen geplant. 
Durch die zentrale Lage ist es aber auch möglich, dass ein bedeutender Teil der hier entstehen-
den Wege zu Fuss, mit dem Rad oder auch mit dem Bus erfolgen kann. Bei diesen Überlegungen 
wurde festgestellt, dass die Ergolzstrasse für den Fuss- und für den Radverkehr eine wichtige und 
bedeutendere Funktion haben kann und haben soll. 
 

 
Orthofoto der Ergolzstrasse 

Die Ergolzstrasse hat wichtige Funktionen: 

► Sie ist die Haupterschliessung und Adresse des Quartiers entlang der Ergolz 
► Die Strasse hat das Potenzial für eine noch bessere Fahrradverbindung  
► Die Ergolzstrasse hat auch für den Fussverkehr eine wichtige Bedeutung (Einkaufszentrum, 

Seniorenzentrum, Schule, Bushaltestellen Schönthal und Niederschönthal) 

► Im «Zukunftsbild Schönthal» wird eine dynamische Entwicklung im Talboden thematisiert. 
Es wird geklärt, wo in den nächsten 20 Jahren eine Raumentwicklung nach innen möglich 
und erwünscht ist. Das IMI-Areal neben dem Migros-Zentrum ist dabei einer der Entwick-
lungsschwerpunkte 

► Es gibt wichtige öffentliche Nutzungen wie die Schule, das Seniorenzentrum, die Tennisplät-
ze und den als Park belassenen Freizeitraum entlang der Ergolzstrasse. Die bestehende 
Schulanlage (ev. später mit Mehrzweckhalle) wird derzeit erweitert. 

► Wichtige gemeindliche Aktivitäten wie z.B. der Fasnachtsumzug nutzen die Ergolzstrasse 

► Die zahlreichen Werkleitungen verdeutlichen die Bedeutung der Strasse. 

https://zukunft-schoenthal.ch/


Im Investitionsplan 2026 - 2029 wurden für die etappenweise Bauausführung total 
CHF 4‘290‘850 eingestellt, davon CHF 3‘080‘850 (inkl. MwSt.) bei den Spezialfinanzierungen 
Wasser, Abwasser und Abfallentsorgung. Wir müssen aufgrund der konkreten Ausschreibun-
gen des gesamten Projekts feststellen, dass die Kosten höher ausfallen werden als im Investi-
tionsplan vorgesehen. Der nachträgliche Einbezug resp. die Berücksichtigung der Massnah-
men aus dem Projekt "Zukunft Schönthal" verursachen Mehrkosten. Die Gesamtkosten betra-
gen nun CHF 5'785'415 (inkl. MwSt.). 
 
Es gibt diverse Gründe für die Mehrkosten: 
► Strassenneugestaltungesprojekt     CHF    420'000 
► Zusätzliche Massnahmen betreffend  

Grundwasserschutzzone     CHF    150'000 
► Zusätzliche Entsorgungskosten infolge 

PAK-haltigen Belägen      CHF    250'000 
► Zusätzliche Entsorgungskosten Unterboden beim Park- 

platz Parzelle Nr. 6 und Parzelle Nr. 2197   CHF    120'000 
► Verlegung Trülliweg      CHF    100'000 

Gesamthaft für Unvorhergesehenes und Reserve 10 %  CHF    400'000 

Mehrkosten inkl. Reserve      CHF 1'440.000 

Nicht berücksichtigt ist die allgemeine Baukostenteuerung 
 

 
 
Plan der Etappierung des Projekts Ergolzstrasse 

 
Erläuterungen zum Bauprojekt: 
 
Die Projektziele für dieses wichtige und umfangreiche Grossprojekt sind wie folgt definiert: 
 

Sanierung der Werkleitungen 
► Koordinierte Baustelle 
► Gewährleistung der Versorgungssicherheit 
► Leistungsanpassungen Stromnetz 
► Trennung von Sauberwasser und Schmutzwasser 
► Ausbau der Fernwärme bis zur Schulanlage Schönthal 
► Vermeidung zukünftiger Baustellen 
► Synergien durch Koordination  

 
Gestaltungskonzept und Massnahmen 
Massnahmen, die in Verbindung mit dem Projekt «Zukunft Schönthal» vom Projektverfasser-
team für die Ergolzstrasse empfohlen werden: 
 
► Die Fusswege sollen verbessert werden, auf der östlichen Seite soll das bestehende 

schmale Trottoir verbreitert ; die raumtrennende Rabatte soll entfernt werden zu Gunsten 
einer biodivers hochwertigeren, unversiegelten Ruderalfläche und zu Gunsten einer schat-
tenspendenden Baumreihe. 

 
► Die Fahrbahnbreite soll auf einen nötigen Begegnungsfall reduziert werden. Als Regel-

Begegnungsfall wird das Kreuzen von Personenwagen mit Lieferwagen oder einem Bus 
vorgeschlagen. Ab und zu müssen auch breitere Fahrzeuge wie Lastwagen und Busse 



kreuzen können. Dieser Begegnungsfall muss aber nicht auf der gesamten Länge durch-
gehend möglich sein, sondern muss in Sichtdistanz abschnittweise gewährleistet werden 
können. Die Fahrbahn soll deshalb auf 5.0 Meter verschmälert werden, abschnittweise soll 
die Fahrbahn 6.0 Meter breit sein, damit auch breitere Fahrzeuge kreuzen können. 

► Bei den wichtigen Fusswegquerungen wie beim Trülliweg, beim Schulhaus und beim Ten-
nisplatz / Wannenstrasse werden leichte Vertikalversätze vorgeschlagen. Der Vertikalversatz 
darf nicht als Schikane wahrgenommen werden. Vertikalversätze müssen so ausgebildet 
werden, dass kein Lärm entsteht, aber die Aufmerksamkeit des Verkehrs darauf gerich-
tet wird. 

► Beim Schulhaus sollen der bestehende Fussgängerstreifen und somit der Fussgängervortritt 
beibehalten werden. Bei den beiden übrigen Querungen ist noch nicht abschliessend defi-
niert, ob diese mit oder ohne Fussgängervortritt definiert werden sollen. (Bis nach der Ein-
fahrt beim Migros Parkhaus gilt Tempo 50 und die Fussgängerstreifen bleiben erhalten.) 

► Die bestehenden Längsparkfelder sollen aufgehoben werden. Ersatz wird mit dem neuen 
Parkplatz geschaffen. 

► Bei den Ausfahrten sind die Sichtweiten nach Norm zu gewährleisten; die Pflanzung der 
Bäume nimmt auf diesen Aspekt Rücksicht. 

 

 
 
Parkplatz / Unterflursammelstelle 
Entlang der Ergolzstrasse gibt es heute 26 Parkfelder längs der Strasse, auf einem Parkplatz auf 
der Parz. 6, 27 Parkplätze und beim Tennisplatz an der Wannenstrasse 18 Parkplätze. Die 
Längsparkfelder entlang der Strasse sind für den Fahrradverkehr eine potenzielle Gefahr (so 
genannte «Dooring»-Unfälle). Im Zusammenhang mit einer etappierten Bauweise und mit dem 
Erweiterungsbau der Schule ist geplant, südlich des projektierten Schul-Erweiterungsbaus einen 
neuen Parkplatz anzuordnen. Der Parkplatz ist für ca. 60 Parkfelder dimensioniert. Zusätzlich mit 
den Parkplätzen beim Tennisplatz ist das Angebot leicht höher als aktuell. Die Parkfelder sollen 
künftig bewirtschaftet werden. 
Es werden alle technischen Vorkehrungen getroffen, um auf diesem Parkplatz später eine PV-
Anlage und Ladestationen für E-Autos erstellen zu können. Zudem wird auf diesem neuen 
Parkplatz für das Einzugsgebiet Ebene/Egolzstrasse die seit längerem geplante Unterflur-
sammelstelle erstellt. 



 
 

Weitere Feststellungen  
Das Elterntaxi-Phänomen (Schule, Musikschule, Turnhalle) wird als bedeutend beschrieben: Mit 
der vorgeschlagenen Umgestaltung sollte dieses reduziert werden können, weil attraktivere 
Fusswegverbindungen zu vermehrten Wegen zu Fuss animieren sollen. Im Modellvorhaben, 
das 2026 bis 2029 im Schönthal thematisiert wird, wird die aktive Mobilität weiter diskutiert wer-
den. 

Die nicht vermeidbaren Elterntaxis sollen künftig auf dem neuen Parkplatz anhalten und dort 
wenden. Somit fahren diese wenigstens nicht mehr bis direkt vor die Schule und behindern / 
gefährden Kinder, die zu Fuss unterwegs sind. 
 
Technische Angaben zum Projekt Werkleitungen: 

• Der AIB-Kanal (Kantonaler Abwasserkanal) wird auf einer Länge von 65 m vergrössert. 

• Die Regenentlastungsleitung wird auf einer Länge von 580 m mit Durchmesser 315 mm 
neu erstellt. 

• Die Wasserleitung wird auf eine Länge von 800 m mit einem Durchmesser von 200 mm 
ersetzt. 

• Die Gasleitungen Hoch- und Niederdruck werden auf einer Länge von 825 m mit einem 
Durchmesser von 300 mm und 225 mm ersetzt. 

• Das Elektrotrasse wird neu auf eine Länge von 800 m neu gebaut. 

• Ebenfalls wird die Beleuchtung inkl. Rohranlage auf der gesamten Länge erneuert. 

• Die Fernwärme der EBL wird auf einer Länge von 480 m bis zum Schulhaus verlängert. 
 
Diese Neuerungen an den Kanälen sollten den Wasserabfluss bei Starkregen verbessern. Die 
Erneuerung der Wasserleitung verhindert weitere Rohrbrüche in der Ergolzstrasse und die 
Verlängerung der Fernwärmeleitung ermöglicht die Beheizung der gesamten Schulanlage 
Schöntal mit erneuerbarer Energie. 
Das Bauprojekt ist weitgehend ausgearbeitet und die Arbeiten wurden bereits ausgeschrieben.  
 



Kostenvoranschlag bereinigt nach Ausschreibung: 
 
Spezialfinanzierungen   exkl. 8.1 % MwSt. inkl. 8.1 % MwSt. 
Wasserleitung, Ersatz  CHF  1'655'000 CHF  1'789'055 
Neubau Regenentlastungsleitung  CHF  1'410'000 CHF  1'524'210 
Unterflursammelstelle Ergolzstrasse CHF     150'000 CHF     162'150 
 
Übrige Kosten (steuerfinanziert)     
Strassenbau   CHF  1'800'000 
Parkplatz Ergolzstrasse   CHF     510'000 

GESAMTTOTAL   CHF  5'785'415 
 
 
Anträge 
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, die Kredite für die Sanie-
rung der Ergolzstrasse, wie folgt zu bewilligen; 
 

  exkl. 8.1 % MwSt. inkl. 8.1 % MwSt. 
Spezialfinanzierung Wasser: 
Wasserleitung, Ersatz  CHF  1'655'000 CHF  1'789'055 
Spezialfinanzierung Abwasser: 
Neubau Regenentlastungsleitung  CHF  1'410'000 CHF  1'524'210 
Spezialfinanzierung Abfallentsorgung: 
Unterflursammelstelle Ergolzstrasse CHF     150'000 CHF     162'150 
 
Übrige Kosten (steuerfinanziert)     
Strassenbau   CHF  1'800'000 
Parkplatz Ergolzstrasse   CHF     510'000 

GESAMTTOTAL   CHF  5'785'415 
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